
Allebasi'S Medizinen.
Diese Medizinen sind erst vor Kurzem in

diesem Lande eingeführt worden. ?VieleGe-
gende» des Landes die nun auf diese Medi-
zin warten, tönncn in einigen Monaten noch
nicht damit vcrsorgt werden, und einige da-
von crst »ach einem Jahre. Indem diese
Medizinen de» Leuten in Berks Cannty an-
geboten werden, ist es zweckmäßig anzugeben
daß sie anS vier Arten bestehen, nämlich :

Dcr schu'arzen oder Allebasia-Salbe,
AUcbasi't!
AUebasi'n Zabnwcl,-Tropfen, und

Allebasi'a Armen Mann,'. Pflaster.
Die Salbe wurde vou Doktor Kittridge

von Massachusetts erfnnden, einem der be-
rühmtesten Cyirurgc«, die dieses Land jemal
hervorbrachte. Sic ist von cinigcii der kräf-
tigsten nnd nützlichsten Ingredienzien zusam-
mengesetzt, die im Gebrauch sind. Diese In-
gredienzien bilden in Znsanmiensetzllttg "die
schätzbarste jemals bekannte Medizin. Sie
besitzt dieziehend e », besänftige n-
den,reiiiigenden, h e i l e n d e » und
stärkende u Eigeiischaftc«. Sie hat vol-
le Controlle über alle Arten von liistainina
tion, zieht Schmerzen aus jedem Theile des
Systems, reinigt und heilt innere Wunden
sowohl als äußere Verletzungen; stärkt mat
re Glieder nnd Muskeln, ze. <e. Diese Sa-
lbe wird folgende Gebrechen heilen, wenn sie
gemäß den in den Pamphlets enthaltenen
Vorschriften gebraucht wird; in cinigenFal
len gebrauche man Allebasi'S GesnndheitS-
Pillcn, nämlich -

Ficber, Schinerjtli, ! Brandschaden,
Verbriihiiiigli, j Wunden Hals,
Stiche, Wassersucht,! Frostbeule», Hiebe,
Fieber im Gesicht, j Brust-Fieber,
Ouctschungcn, > Verrenkungen,
Beingeschwüre, > Schwären,
Wunden jcdcr Are, > Nagclgeschwnrc,
Schmcrzc» in Glie- j Halsgeschwüre,

dern n. Muskel",, Rheumatismus,
Juflanimation oder Aufbrüche, Geschwüre

Chronic, Schwulst jeder Art ?c.
Dic Pillen enthalten einige der nützlich-

sten nnd kräftigsten Ingredienzien die den,

medizinische» Fache bekannt sind. Als eine
abführende Medizin isl sie wirksam, obwohl
mild in ihrer Operation; alle Unreinigkci-
tcn des Systems samclnd und ans dein Kör-
per treibend; bricht Krankheiten ans oder
verhütet sie, durch Zerflörung der wirtlichen
Knospen. Als alterireude Medizin flehen sieunübertroffen; sie säubern den Magen, rei«
lugen das Blnt und renoviren das ganze
System. Sie wirken direkt auf die Lunge
nnd Leber zur Neiuigung, Heilung und Rc-
staiiriruiig?sie geben den
ganen Ton nnd Kraft, was schwerlich, wenn
je, durch de» Gebrauch anderer Medizinen
bewirkt worden. Die folgende» Leide» iiiiter-
liegen hauptsächlich der Wirkung dieser
Pillen, nämlich -

Gallenfieber, Scharlach-Ficbcr,
Kolik, Saurer Magen,
Sodbrennen, Vcrstopfnng inallenFäl-
Allgtincicn len wo das System ans

Schwäche, Ordnung ist.
Fieber, Fieber uud Ägue,
Uttverdaulichk. Krankes Kopfweh,
Gelbsucht, Unordentlicher Magen,
Lungen n. Lebn Würmer.

Schäden. ze, ?c. :e.
Die Salbe oder das Armen Mannes

Pflaster sollte in Vereinigung mit dcnPillcn
gebraucht wcrden, in vielen von den obigen
Leiden.?Besondere Vorschriften für dciiG-
ebranch finde» sich in dem Pamphlct. Das
Armen Mannet' Pflaster nur Cents.
Nur wcuig mehr braucht gesagt zu werde»,a.s daß keiue Stärknng im Gebrauch ist dieso erhaben ist beiAllen die es gebraucht. Es
sollte i» jeder Familie sein nnd erreichbar für
Ildes Individuum, deuu sie kömmt fast täg-
lich iii Gcbrauch für Schmerzen oder Schwä-
che im Rücken, in der Seite, Brust, Einge-

Füßeu, Muskeln, Lunge nnd
Leber-Schaden, Nervenleiden, Hnsten, Er-
kältungen, Asthma, AhcnmariSmns, UnVer-
daulichkeit, Fieber und Ague, ze. ze.

Die Zabttweb-Tropfen. Dies Prcpa,
rat enthält kei"e schädliche lugredieuzeu.
Es wird iu de» Zahn gethan oder in das Ohrau der leidende» Seite. Die Philosophie
Von der Thatsache, daß diese Tropfen das
sahnweh heilen, wenn sie ins Ohr gethan
werden, ist einfach dicse:?Die Nerve welche
mit dem Zahue iu Verbindung steht, geht
durch das Ohr, uud dieses Mittel, indem es
mit der Nerve in Berührung kömmt, macht
das Zahnweh aufhören. Es heilt in I bis
Ili Minuten.

Bl7?'Die Leute sind ersucht die Pamphlets
Zu iliitersttchen, die die Agenten verschenken.

uud Andere erhalte» libera-
les Disconto, wenn sie kaufeu nm wicder zuverkaufen. '

sind eingeladen anziirufen
> bert, 214 Fulton St. N.

Elgciithnnier dcr obigen Medizinen, und
dort ihre Drngs, Medizinen, Farben, Oel,
Farbestoffe ,e. ?e. zu kaufen.

Die obigen Medizinen sind in R e a d i ng
im Großen oder Kleine» zum Verkauf bei
dein General-Agenten für Berks Caunty

V- Lambert,
Ost-Pen», nahe der Sten Straße.Im Kleinen vei

Hawrecht und Wink, in Kutztaiin,
Porter und Thomas, Maideneriet,
S. B. Morris, Reading, und Ander» im
Caiiutn.
.März 5. 11. a. 2W.

Zinn Tafelu.
Just erhalten eine Onautität vorzüglicher

Ziiintafel» I. C. und I. Z?., am Hartwaaren
Stohr, Ecke der Penn- und Kten Straße.

Jnli 15». 5»,.
Etsel, - Blech,

Ein guter Vorrath, nebst einem vorzüglichen
Assortement von Hartwaaren überhaupt, am
Eck der ttten und Pennstraße.

An die freien und unabhängigen Ur-

wähler von Nerko Caunty.
, Frciinde und Mitbürger:

Die sehr liberale Unter-
stützung, die ich bei dcr letzten Scheriffs-
Mahl von Euch erhielt, mich auf den Be-
richt setzend, und die vielcu schnicichclhaftcn
Beweise die ich seitdem erhalten, haben mich
wicder veranlaßt ein Candidat zu sei» für das

S eh e r i sf s - 2l ln t,
von Berts Caiinti), bci dcr herannahenden
Wahl im nächsten Oetober, nnd ersuche Euch
daher achtungsvoll »in Eure Stimmen »ud
Eure» Einslich'. Im Fall meiner Envah-
lnng verspreche ich die mit dem Amte verbun-
denen Pflichten nupartensch und zn Eurer
vollen Zufriedenheit zu erfüllen. Für die li-
berale Unterstützliiig die ich von Euch bci ei-
ner frühern Wahl erhielt, erstatte ich meine»
anfrichtigen Dant, nnd ich hege die Hoff-
nung, daß' Ihr mich bei der nächste» Herbst-
Wahl nicht vergessen werdet.

Euer gehorsamer Dieuer,
George Geruant.

Readiug, Mai 21. bW.

All die freien und unabhängigen
von Berk', Cauuly.

F r e ii u d e und Mitb » rger!
Durch die gütige Anfinunternng vieler

Freunde bewogen, stelle ich mich in die Reihe
der Candidateu die für das

Scheriffs - Zimt
heianskommen, und ersuche Euch, mich bci
der toinmenden Oetobcr - Wahl mit Enren
Sciminen und Eurem Einsliiff zu beehren.
Im Fall ich glücklich geling sein sollte eine
Mehrheit Eurer Stimmen zn erhalte», ver-
pflichte ich nnch anfWort nnd Ehre, die Ob-
litgtnheitkn des Amtes treu und ehrlich, nnd
nach meiiier besten Uebel zeugnng zn verwalten,
nnd werde nie Anlas; zur Unzufriedenheit mit
meinem amtlichen Betragen gebe». Mit die-
sem Versprechen »»terzeicbne ich achtnngsvoll

meiner geehrten Mitbürger ergebener
Frennd nnd Diener
John P o t t e i g e r.

Bern Tannschip, Mai 28. BW,

All die freien llild »liahhallgigell Er-
wahler voil Berks Caiuuy:

Mitbürger!
Erninthigt durch die sehr groß-

müthige Unterstützung, welche Ihr mir bei
früheren Gelegenheiten gegeben wenn ich Eu-
re Stimmen für das Amt erbeten, stelle ich
nnch wieder vor Ench als ein Candidat für

ch l- rl st,
bei dcr allgemeinen Wahl im nächsten Okto-
ber, nnd ersuche Ench achtungsvoll nm Eure
Unterstützung und Eure» Einfluß. Euch für
vergangene Begünstigungen aufrichtig und

herzlich dankend, habe ich nnr hinznznfngen,
daß wen» ich die Ehre habe» sollte erwählt
zu werde», ich mich verflicht? die Pflichte»
des Amtes mit Unparteilichkeit, Menschlich-
keit und aiifsolchc Art zu erfüllen, daß das
Volk im Allgemeinen damit zufricde» fein
wird. Heinrich Schaffer.
Cretcr Tanuschip, )

Mai 14.1814. ; bW.

An die freien und unabhängigen Ur-
wähler von Caunty:

Freunde und Mitbürger!
Indem ich oft nnd wiederholt

aufgemuntert worden bin, durch eine große An-
zahl meiner Frennde, bin ich veranlaßt mich
Euch anzubieten als ein Candidat für daS

S cl, eri sf s-A m t,
bei der herannahenden Wahl, und ersnche Euch
daher achtungsvoll um Eure Stimmen und
Unterstützung. sDa ich während des gegenwär-
tigen Termins als Nnter-Scheriff gewirkt ha-
be, bin ich mit den Pflichten vertraut gewor-
den die mit dem Amte verbunden sind.) Und
solltet Ihr mich mit einer Mehrheit Eurer
Stinien beehren, so will ich versprechen daß die
Pflichten des ersagten Amtes unparteiisch und

zn Eurer vollen Zufriedenheit erfüllt werden
sollen. Ich verbleibe mir gebührender Achtung

Cur Freund und ergebener Diener,
S. Schröder.

Reading, Mai 14, 1844. bW.

An die freien und uiiahhängigeu Er-
wahler von Berks Caiuuy:

Berathen und aufgemuntert von einer großen
Anzahl meiner Freunde und Bekannten, bin
ich bewogen worden, mich Eurer Beachtung bei
nächster Oktober-Wahl als Candidat für daS

Ann
anzubieten, und ich ersuche Euch freundschaft-
lich uni Eure Stimmen und Unterstützung im
Allgemeinen, und im Fall ich so glücklich sein
sollte und Ihr mich erwählen solltet, verspreche
ich die Pflichten des Amtes getreulich und zu
Eurer völligen Zufriedenheit auszuüben.

Ich verbleibe mit gebührender Achtung,
Euer Freund und ergebenster Diener,

Jacob D. tarnet.
Reading, Juni 4. bW.

Der berühmte Dokror Greeu,
"Der Gründer dcr Mäßegkeics - Vereine,

sagt:
s Daß Vieles i» dcr Arziieituiifl darin be

sieht, daß man weiß, wenn man die Arz-
nei nicht gebe» soll

Das Gebe» vo» Arznei, wo sie nicht
i h'itte gegeben werden sollen, hat scbon smehr Böses als Gutes bei Huudcrtcu

und Tausenden des Volts dnrch die gan-
ze Welt gestiftet.
Nichts ist mehr wahr als daß deb Mangcl

dieser Kenntniß und das Nichtwissen, wann
keine Medizin zu geben, 1W und i» der
ganze» Welt inchr geschadet als genutzt hat.'

Seine Lehre ist gegründet ans die Natur-
gesetze nnd auf die Schrift, welche sagt: "Al-
les hat seine Zeit;" folglich hat die Arznei
lttich ihre Zeit gewiß hat sie. I

Dicse Lehre gcstützt auf dic Naturgesetze,
ist erhabc» über die Gesetze der Menschheit,
und setzt uns in Stand, zn verrichten, was
wir auf andere Weife nicht verrichten könn-
ten Hilft dcn Baucr iu dcr Bebauung der
Erde, und eine gütige Vorsehung gibt die
Erndte und setzt ans ähnliche Prinzipien
den Arzt in Stand, dem Patenten, Medizin
zn geben, dieselbe gütige Vorsehung aber gibt
ihm Gesundheit. dankbar sei».!

Des Doktors Eutdcckiiug vo» einer iiciieu
niio leichte» Art, um de» Kranke» Gesund-
heit zu gbtn und sie zu glcichcr Zeit vou ihrcr
gewöhnlichen Lebensart abzuwenden, findet
allgemeinen Beifall und vcrbrcitct sich über
dic ganze Welt bringt ihm Briefe und

Anfuchcn von entferutcu Gegenden.
Für verschiedene Ki aukhcitcu-? aber besou-

dcrs für die Wiederherstellung und Erhaltung
des Augenlichts.

Bci ihm ist das Mittel zu haben zur Wie-
derherstellung des Gesichts.

Sciue Hülfsmethode ist einfach?unschul-
dig und gut zu gebrauchen. Es hindert Leu-
te nicht, 'zu lebe» wie vorher oder ihren ge-
wöhnlichc» Geschäften zn folgen.

Nichts wird i» die Angcn gethan-folglich
könne» sie keinen Schaden dadurch leide»
»ei»?teiue». Wenn zwei oder drei Thaler
mit der Post oder ansauf andere Art zu ihm
geschickt werde», wird das Mittel für cinc
Pcrfo» mit dcr Post, portofrei, nberschickt.
?Wenn 5, Thaler geschickt wcrdeu, wird das

Mittel für 8 oder 4 Personen, ebenfalls por-
tofrei, i'iberschickt.

Dic Sache des Hrn. N o n t. Ein res-
pektabler Baucr von Chcstcr, NaincnS Nout,

'hat ciucu in seiner Familie dcr zum Zhcil
blind war, uud das Hanpe-Prinzip des Heil-
mittels stellte sein Augenlicht wieder her.

Es waren Stückchcn Haut oder Film die
darüber wuchsen, was, glaube ich, Cataract
genannt wird, und zcitcnwcis weggcschuitte»
wcrdeu muß; Aber das Prinzip von des
Doktors Heilmittel entfernte dit Haut von
den Angcn nnd stellte das Gesicht wicdcr hcr,
die Nothwendigkcit und Gcfahr dcs Schnci-
dncs entfernend.

Reading, Pa I 844. 3m.

Nersichc'lung gegen Schaden oder Verlust
durch Heuer.

Freibrief immer während.
Tie SP» ing-GarSei, l)ersi'chcrtt»,g,;-Ge>

scllschast vo» Pbiladclpbia,
Macht Vcrsichcrnng, entweder für eine

Zeitlang oder für immerwährend, gegen Ver-
luste oder Schaden durch F e u e r iu dcr
Stadt und auf dem Lande, an Häusern,
Scbcncrii nnd Gebäuden allcr Art; au Haus«
geräthe, Kausinauiisgütern, Pfcrdcn, Rind-
vich, Ackerbanerzeugnisse, Coinmercielle nnd
Fabrik-StottS und Gerätschaften vo» jeder
Bencnniiiig; Schiffe» und deren Ladung im
Hafen, sowohl als Mortgätschcs und Grund
Rente», unter den höchst günstigsttn Bedin-
gungen.
Mtt Gesuche für Versicherung (Jnsnrancc)

in Bcrks Cannty, oder für einige Belehrung
über diesen Gcgcnfland, wende man sich per-
sönlich oder durch Briefe au Iloh» S- Xi-
chardst,Rcchts Anwalt, Drnckcrci dcsßcrkS
nnd Schnyltill Journals, Rcading, Pa.

Mrirlvn MrMscllacl, President.
L. Rrumbhaar, Sctretär.

Dire ttors:
Morton McMichacl,! CharlcS StotcS,
loscph Wood, j Archibald Wright,

L. Lagncrenne, l Samuel Towuseud,
Elijah Dallct, I R. W. Pomroy,

CharlcS W. Schrcincr.
Rcading, Novcmbcr l. bv.

wohlfeiler )vie jeinals.
Dr. Jacob Marschall

Erlaubt sich dcu Bürgern von
Reading und dcr Umgegend ach-
tiiiigsvoll aiiznzeigeii, daß cr eine
neue Apothete in seinem
ntiitn Hanse ccabilirt und eröff-

net hat, in der Ofl-Pcnnstraße, dritte Thür
»iitcrhalb dcr Eisenbahn, wo mau fortwäh-
rend einen frischen Vorrath Medizinen, vo»
de» vorzüglichsten DruMen verfertigt, fin-
den wird, zu billige» Preisen.

Reading, Aprii 2. bV.
Gegen? Nbenmathic und Nückeu-

Sch »n erze u - Line ui etik,
verfertigt von Hc>h»Ric»ley.

Dieses Linement ist das bewährteste Mittel
welches jemals vor das Publikum gebracht
worde» ist ; es verschafft foglciche Liuderiiug,
wen» Gebrauch davon gemacht wird. D,e

Rückttt-Schmerzcn curirt cs beim ersten oder
zwcitcn Mal Schmicrcn.

NZ-Einzig zn habcn in dieser Druckerei.
Preis: .'»<> Cent die Flasche.

Reaving, April Sö» bv.
I a ck s o n s

M Hut-Fabrik M
und Feder - Stohr.

No. 18, West - Pennstraße, zwischen der
-Iten und sten, nächste Thür zu Pearson's

Stohr, Neading.
Fortwährend aus Haud -

Leaver, Nutria, Caotor, ZUifstsche,
nupped, und woUene Hüte, von allen
'Moden und Formcn.

Flirr, feine tiichne, Velvet, lackirte, leder-
ne nnd haarige Seehund - Kappen. Eben
falls Leghorn-Hüte zur passenden Jahrszeit.

Südliche uud westliche Bcttfederii. Al-
les diefes wird zu den nicdrigste» Bargeld
Preise» verkauft. Rufet au und sehet.

Reading, Februar 9.

Jolm S. NichardS, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des

AcinliMsll .Pouenal'K, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7te»
Straße.

Werth dcr Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(«)

Stern bezeichnet find, haben entweder falsche
oder umgeänderte Nöten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren fn'iherhin öffentliche Depofit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken in Philadelphia.

Namen. Diöconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par

Penn Taunschip' par
der Ver. Staat/ ZZ bis

Commcrcial von Pennsylvanien par
Farmers n. Mechanics Lank par
(Nivard dittof
Girard ditto (Stephen)» in Phil'a, gefchloss
Kensington do. par
Kcnsington Saving Institut a
MerchantS Bant von Philad. bctrgü.
Moymensinq Bank!-, par
Manuf. ii. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SavingS Bant betrug.
Philadelplua Bank" par
Philadelphia Saving Institut gcbroch».
Philadelphia Loan Comp. do.
Penn Zoivnschip Sav Inst.
Richards (Mark) gcbroch.
Gonthwark SavingS Bant betrüg.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank" par
Sonthwai k ditto par
Western Bant par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedford, llngangb.

zu Beaver do

zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chanibcrsburg zu Chambersbure, l!
Gettiöburg" zu Getlisburg, I
Pittsburg, zu Pittsburg,
SiiSgilelianna Co. Montrose üu

Ehester Caunty zu Weftchesrcr, pari
Delaware Caunty» zu Ehester, par
Germantauu zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, I
Middletann zu Middletaun,
Montgomery zu?e'orristaun, par
Northumberland zu par

Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Bclefonte, gefchloßen
City Bank zn Pittsburg, llngangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia H
Carlisle ditto» zu Carlisle, I^
Doyleötantt ditto zn Doylestaun, par
Easton zu Easton, par
Erchange ditto ;n Pittsl'urg,

Certificate -j
Post Noten H

Erchange -Zweig zu Holidaysburg,
Certificate

Eric ditto zu Erie, c,

Farmers u. Drovers zu Wayneslmrg
do zahlbariu currautFonds

'

5
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmer«? und do zu Grcneastle gebrocb
Franklin ditto zu Washington,
Farmers Bank v. Bneks Cty z. Bristol, p.u
Farmers ditto von Lancaster* zu Vancaster H
Farmers ditto, von Reading* Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrisbnrg, 1
Harinom) Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, I
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster,
janeaster Caunty Bant, zu Laueastcr
Lebanon do. zu Lebanon,
?umberman's do. zu gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradiugtSo. iiugb.
?)terchants u. Manuf. Banks Pittsburg, '

Certificate ,

Mechanics Bant, Pittoburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, I

Post Noten 7
Minerö Bank von Pottsville, 1

Northern ditto von Pa. zu Dnndaff, nnqb.
Northumbl. n. Colb.Bk. zn Milton, ninzb.
N. Western Bk. ».Pa. Meadeville, qeschl.
Neu Salem do. Fayette Cannty, beirüq
9,'orthaniptvn Bank zu Allentann, «.>

N. H> Delaw. Brucken Co. zu N.H. gejchl.
Office dcr Bank von Pennf. Harrisb. B par.
Office do do Lancaster par.
Office do do Reading b par.
Office do de Easton b par
Zweig der N. Staaten * Pittsburg, geb roch,

do. de. z» Eric, do.

do. do. do. zu Beaver, do.
Office der Schuylkill Bant, Port Carbon l'
Aczricul. u. Manns. Bk. zn Carlisle, czebr
Silver Lake Bank zu Montrose, qeschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 15

Towanda do. zu Towanda, 7«-

Union do. zu lliiiontann, gebroch
JVcstmoreland do. zu Green>'bnrq, .qefchlo.
Wilkesbarre Brücke» Co. zu iinqanq
West Branch Bank, Willianisport, 5-6
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, iz
Pork ditto* zu Port,
Nou.qboqaut) Bank zu Perryopolis, unssang

DieNotcu vo» den mit a bczeichnctcußan-
ken werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffende» Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keine Noten aus
Delaware.

Bank v.Wslmington u.Brandewin'fWilni par
Bank von Delaware", Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat
bo. do. Zweig,Wilmington,par
do- do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 1j

New Jersey,
Belvidere Bank' z» Bclvidere, j
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commerrial Bank Perth Amboy j
Cnmberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank" Mount Holly «ar
Farmers u Mechanics Bank,Rahway j
Farmers n Mechanics do Middlecown z
Morris Co. Bank* MorriStow»
Mcchanics Bank, Burlington par
Mechanics do Newark HMechanics u ManufacturcS Treiiton par
Morris Caiial u Br. Co. N.J. City, »iigb.

Post Noten ungangbar
Newark Bank Jus. Co* Newart
Orange Bant', Orange l
PeopieS Bank, Paterson zPrineeton Bank'", Princcton par
Salcin Banking Co», Salcm »ar
State Bank'-f, Newark
State Bant' Elizabetbtown
State Bant' Can.dcn par
State Bant of Morris' MorriStow» IState Bant' New Brunswick varSüsser Banks Newton '

Tienlon Banking Co' Treiiton ,>ar
llnion Bant" Dover
Bant of N. Brunswick, Brunswick gcbrocli.
F.irincrS n. Mechanics Bant do. gebroch
Franklin Bant of N.J. IcrseyCity gebrock'.
Hoboten Banking Co. Hoboten gebroch.
lersen City Bant, lersei, City gebroch.'
Mcchanics Bant, Pattcrso» gebroch
Mainifaetiirers Bank, Bcllvil.'e gcbroch!
Monnionths Bank of N I Freehold gebro'
New Hope Dcl Br. Co' Lambertvillc ZN I Ä?»anus. u Baukiug Co Hoboken gebro,
N I Protection u Lombard Bank IC do
Patcrsou Bank, Patcrso» gebroch'.
State Bank, Trenton gebroch.
Salcin ii Phila. Mannf Co Salem gcbroch.
Washington Banking Co Hackcnfack gcbro

Au die Leidende«.

P i ll e u.
Diese Pillen sind die besten und sichcrflcnfür dcn rcißcnden Stein oder Grävel lGriee),

nnd alle Krankheiten die ans dein V)affer cnt-flehen ; sie rcinjgen die Nieren nnd stellen die
t. rgane wieder in Ordnung, sie sind larirend,
wind- uud wasscrtreibeiid, rcinigcn und stär-ken den Magen, erwecken Appctit, heilen das

' Kopfweh, die Haitleibigkeit, Windkolik, das
Leibweh, Dispepsia :c. :c.

> Dieses allcs ist durch Zcuqmsse bestätigtc nnd bewiesen.
I h n Kien le v, Gr. Dr.

haben in dieser Drnckerco; bei Geo
Getz, Marktvicrcck; Carl Vissing, Ecke der
< tcn nnd Franklinflraße ?Reading; und beiApotheker Moscr, Allciitann, Lccha Caiinti',

Neue, uiodlge und wohlfeile
Hutlnncherei!

. Phiüip '^»azuttker,
Hutmacher, macht hiermit den Bürgern von
Reading und der Umgegend bekannt, d.iß cr sich
in Reading neu etabilirt hat und sein Geschäft
in allen duzn gehörenden Zweigen betreibt.?
Leine Werkstätte ist in der Süd Iten Straße,
nahe bei Boas' Holzhofe, wo man fortwährend
finden wird einen großen Vorrat!) von
L>cavc, Nutria, Kastor, Xiissischen, «nip,

pcd und wollenen Hüten,
von allen Moden und Formen. Er wird sich
aufs Beste bcmüben durch gute Arbeit und bil-
lige Preise die Gunst der Kunden zu gewinnen,
die ihm mit ihrem Zuspruche beehren mögen
nnd ladet Alle böflichst ein anzurufen nnd sei-
nen Vorrath zu besichtigen.

Bestellungen werden dankbar angenommen
und schnell und pünktlich besorgt.

Reading, Mai 14. 11.

SkeeZits-Ve iftände oder
M l^inv.

I. H off in a u und G. W> A r m s ha-
ben sich vereinigt im Praklicirniig dcr Gc-
setze für Berks Caniill', uuter dcr Firma von
Hoffin a n und Arm s. Nach dem ersten
April wird ihre Amtsstnbe nahe dem Conrt-
Hanse scin, vor dcr Acit bleibt sie aber an dcr
Wohnung des Hrn, Hoffmai: in dcr Wcst-
Peiii.straße.

Hoffman lind Armo.
Rcading, März 19. bv.

i r l ei- ii d a,
Herzogin vonßretagne.

sEiue Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Wcrkcheu hat»»» die Pres-se verlasse» und ist sowohl einzeln als beim

Dutzend in der Druckerei dieser Zeitung zc-
haben. Dasselbe enthält 104 Seite», ist iu
netten Einband gebunden und kostet Cn
das Exemplar, oder das Dutzend.

Rcading, de» Z. December.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1K42.

Das ganze Wcrtchen, bestehend aus zwölf
Heften, hat die Presst verlassen endist mm
in dieser Druckerei sowohl in einzelnen Hef-
ten wie im Ganzen zusammen geheftet mit
farbigen Umschlägen, zn haben. Das Gan-
ze bildet nun ein SB4 Seiten starkes Buch,
dcsscu Inhalt für Christen allcr Confessionen
und besonders für deutsche Katholiken, sehr
interessant ist.

Reading, Sept. 12.


